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Nachdem unsere Jungs letzte Woche das Spitzenspiel gegen TV Konstanz 
mit 4:1 gewinnen konnten, stand dieses Wochenende das Gnadensee-
Derby gegen den SV Allensbach an. Im Vorfeld war klar, nur ein Sieg zählt 
um weiterhin um den Aufstieg mitzuspielen. Für die Hausherren, die vor 
dem Spiel auf einem Abstiegsrelegationsplatz standen, wäre ein Dreier sehr 
wichtig gewesen, um den Abstand auf einen Nichtabstiegsplatz zu verrin-
gern. 
 
Das Spiel fing allerdings anders an als von der SG erwartet. Nach nur 180 
Sekunden ertönte das Aluminium der Gäste. Die Abwehr, die gefühlt noch 
in der Kabine war, stand unsortiert. Zum Glück für die SG haben die Haus-
herren das nicht ausnutzen können. Aber vielleicht war das auch der 
Weckruf, um das Spiel nicht auf die leichte Schulter zu nehmen. Denn kurz 
nach dieser Aktion stand es dann 1:0 für die SG. Ein Eckball wird kurz aus-
geführt, Luca Wilz zieht von der linken Seite nach innen, seinen sehr har-
ten Schuss konnte Torwart Seidel nur nach vorne abklatschen lassen und 
Ivan Pascual Ramos hatte keine Mühe zur Führung einzuschieben. Von nun 
an konnte das Team von Penkert/Schemenau das Spiel an sich reißen. In 
den folgenden Minuten gab es immer wieder gute Annäherungen an das 
Tor, doch entweder fehlte die Zielgenauigkeit oder Seidel konnte den Ball 
gut parieren. Nach 22. Minuten gab es dann einen Freistoß aus einer guten 
Position, 25 Meter zentral vor dem Tor, für die SG. Till Müller nahm sich 
der Sache an und setzte den Ball an den Querbalken, Jannik Langeleh konn-
te den Abpraller ins leere Tor zum 2:0 köpfen. Danach ging es im fünf Mi-
nuten Takt weiter. In der 27. Minute war es Alexander Koop der das 3:0 
erzielen konnte. Nach einem Eckball wird der Ball erst geklärt, die SG kam 
aber sofort wieder an den Ball. Eißer spielte den Ball wieder raus auf Wilz 
und der weiter auf Ramos. Dieser chippte den Ball in den Sechzehner, dort 
konnte Koop den Ball herrlich mit der Brust annehmen und direkt ins Tor 
verwerten. Wieder fünf Minuten später fiel das 4:0. Nach einer Ecke behin-
dert der eigene Mitspieler seinen Torwart und der lachende Dritte war 
dann Till Müller, der ohne Probleme ins leere Tor einschieben konnte. 
Kurz vor der Pause konnte Till Müller dann noch seinen Doppelpack 
schnüren. Ein nicht perfekt getretener Freistoß aus 25 Metern schlägt halb-
hoch links im Tor ein. Der Torwart machte hierbei keine allzu gute Figur. 
Somit ging es mit einem 5:0 für die SG in die Halbzeit. 
 

DERBYSIEG GEGEN DEN SV ALLENSBACH II 

ZWEITE MANNSCHAFT 
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DERBYSIEG GEGEN DEN SV ALLENSBACH II 

In der Halbzeitpause sprach das Trainerteam einige Dinge für Halbzeit zwei 
an, allerdings konnte das Team nur sehr wenig davon umsetzen. Die sehr 
tief stehende Abwehr der Gastgeber wollte man mit schnellen Seitenwech-
seln unter Druck setzen, leider blieb es oft nur beim Versuch. Immer wie-
der ging es viel zu langsam oder ein technischer Fehler schlich sich ein. In 
der 57. Minute gab es dann die einzige schöne Kombination in Halbzeit 
zwei. Über 3-4 Stationen spielte man endlich mal schnell und schon war 
Ivan Pascual Ramos allein vor dem Tor und konnte in guter Stürmermanier 
zum 6:0 abschließen. Nach diesem Treffer wechselte das Trainerduo 
durch, was sicherlich auch dazu geführt hat, dass der Spielfluss komplett 
raus war. Es war von nun an leider kein schönes Spiel mehr für die Zu-
schauer. In der 76. Minute fiel dann noch der Ehrentreffer für die Hausher-
ren. Nach einem Konter fühlte sich kein Abwehrspieler in der Pflicht den 
Angreifer unter Druck zu setzen und sein Schuss war leider auch unhaltbar 
für unseren Schlussmann Hierling. Eigentlich war eine Vorgabe aus der 
Halbzeitansprache die Null zu halten, auch das konnte man nicht umsetzen. 
Das Gegentor war dann auch die letzte nennenswerte Szene im Spiel. Das 
lag vielleicht auch daran, dass der Schiri vier Minuten zu früh abgepfiffen 
hat. 
 

Das Spiel wird unter der Kategorie Pflichtaufgabe eingeordnet. Mit der 
Leistung aus Halbzeit zwei kann man nicht zufrieden sein. Am kommenden 
Freitag steht das nächste Heimspiel an, zu Gast ist die DJK Konstanz. Hier 
sollte man gewarnt sein. Gegen den FC Radolfzell und TV Konstanz konnte 
das Team der DJK beide Male 5:5 zu spielen. Wir hoffen sehr, dass viele 
Zuschauer in die Ententeicharena kommen, um das Team anzufeuern. Für 
das leibliche Wohl ist wie immer gesorgt 

 

Torschützen: 0:1 Ramos, 0:2 Langeleh, 0:3 Koop, 0:4 Ramos, 0:5 Müller, 
0:6 Ramos, 1:6 Wohltüter 
 

ZWEITE MANNSCHAFT 
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ZWEITE MANNSCHAFT 

AKTUELLLE TABELLENSITUATION  

ÜBERBLICK ZUR AKTUELLEN TABELLENSITUATION 

 

Platz Mannschaft Spiele Torverhältnis Punkte 

1. FSV Reichenau-Waldsiedlung 2 16 69 : 21 39 

2. FC Radolfzell 2 16 91 : 41 37 

3. SV Litzelstetten  15 52 : 27 37 

4. TV Konstanz  16 49 : 32 32 

5. SpVgg Konstanz-Allmannsdorf 16 50 : 39 24 

6. DJK Konstanz  16 43 : 35 24 

7. Türk. SV Konstanz 2 16 53 : 46 24 

8. Gli Azzuri Radolfzell  16 56 : 61 23 

9. SG Liggeringen /Gütt.2 16 39 : 43 22 

10. BSV Nordstern Radolfzell 2 16 22 : 65 11 

11. SV Allensbach  15 19 : 75 6 

12. SC Konstanz-Wollmatingen 3 16 12 : 70 0 
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ZWEITE MANNSCHAFT 

Wieso bist du Trainer geworden?  
 
Robin:  Nach meinen drei schweren Verletzungen im Fußball haben meine Knie 
die Belastung leider einfach nicht mehr mit gemacht. Da der Fußball mir allerdings 
sehr viel Spaß macht, immer auch viel gegeben hat und ich auch gerne Teil eines 
Teams bin lag der „Job“ des Trainers sehr nahe. Mir haben die Spiele und das 
Training sowohl mit den Jugendmannschaften als auch jetzt im Aktivbereich im-
mer viel Freude bereitet, deswegen bin ich auch dabei geblieben und bin deswe-
gen auch etwas Stolz das ich trotz meines jungen Alters mittlerweile schon 10 
Jahre diese „Arbeit“ im Verein ausüben darf. 
 
Timo: Anfang 2018 habe ich mich dazu entschieden die Fußballschuhe an den Na-
gel zu hängen. Ich hatte zu dem Zeitpunkt 21 Jahre Vereinsfußball hinter mir. Als 
Kind habe ich 1995 beim FC Konstanz das Fußballspielen gelernt und habe dann 
2005 den Verein verlassen. 2007 bin ich dann zur Reichenau Waldsiedlung ge-
kommen. Bis auf einen Meniskusriss hatte ich nie eine schwere Verletzung, mich 
haben aber leider immer wieder kleinere Verletzungen geplagt. Bevor ich dann 
auch zu den Spielern gehöre, die deswegen aufhören müssen, habe ich mich ent-
schieden freiwellig aufzuhören. Ein Leben ohne Fußball kann ich mir trotzdem 
nicht vorstellen. In meinem letzten Jahr als Spieler war Robin bereits Trainer der 
SG und wir haben noch während der Saison immer mal wieder darüber geredet, 
ob ich mir vorstellen kann als Co-Trainer einzusteigen. Zur Rückrunde 2018 war 
es dann soweit und ich muss sagen, alles richtig gemacht! 
 
Was gehört für dich zum Trainer-Dasein dazu?  
 
Robin: Man sollte ein gewisses Organisationstalent mitbringen, eine Mannschaft 
motivieren können und in der Lage sein, den Spielern den Spaß am Spiel zu ver-
mitteln. Ein paar Ideen was ich mit meiner Mannschaft erreichen möchte sei es 
taktisch oder spielerisch schadet ebenfalls nicht. Sich regelmäßig neue aber realis-
tische Ziele zu setzten empfinde ich als sehr wichtig. 
 
Timo: Auch wenn wir hier von einer Kreisliga Mannschaft reden, Disziplin ist für 
mich ganz wichtig. Nicht nur für die Spieler, sondern auch für die Trainer. Es 
reicht heute nicht mehr aus, einen Ball in die Mitte zu werfen und die Spieler 90 
Minuten lang spielen zu lassen. Du hast zweimal die Woche Training und da er-
warten die Spieler vom Trainer ein gut vorbereitetes Training. Als Trainer erwar-
ten man dann natürlich im Gegenzug, dass die Spieler voll mitziehen. 

 

INTERVIEW DER TRAINER  
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ZWEITE MANNSCHAFT 

Auf was legst du wert als Trainer? 

Robin: Mir ist wichtig, dass die Spieler gerne ins Training kommen, Spaß haben 

aber gleichzeitig den nötigen Ernst nicht vermissen lassen. Wenn wir ein Spiel 

haben möchte ich dieses auch gewinnen, und das erwarte ich auch von den Spie-

lern. Ehrgeiz ist für mich gerade im Sport eine sehr wichtige Eigenschaft und hier 

spielt es für mich auch keine Rolle in welcher Liga man spielt oder welche Sport-

art betrieben wird. Solange meine Mannschaft die nötige Mentalität und den Wil-

len auf den Platz bringt bin ich eigentlich zufrieden. Wenn der Gegner dann bes-

ser ist und gewinnt, hat er das vermutlich auch verdient.  

Timo: Respektvoller Umgang untereinander. Für mich war es anfangs schwer vom 

Spieler zum Trainer zu werden. Den Jungs plötzlich die Ansagen zu machen, was 

sie richtig und was sie falsch machen. Aber das Team hat es schnell aufgenommen 

und meine neue Position schnell akzeptiert. 

Was willst du auf lange Sicht mit dem Team und auch   
persönlich in sportlicher Hinsicht erreichen? 

Robin: In den knapp drei Jahren in denen ich jetzt Trainer der 2. Mannschaft bin 

haben wir uns kontinuierlich in allen Bereichen verbessert. Das gilt sportlich aber 

auch organisatorisch und strukturell. Besonders wichtig war es zum Beispiel, dass 

der Schimmel sich dafür entschieden hat den Co-Trainer Posten zu übernehmen. 

Das vereinfacht vieles und bietet auch im Training ganz neue Möglichkeiten. Be-

sonders freuen tue ich mich auch immer über die zahlreichen Zuschauer, welche 

sowohl zu den Heim- als auch Auswärtsspielen kommen und das wir es schaffen 

regelmäßig wieder eine Stadionwurst an zu bieten. Dass das „Drumherum“ 

stimmt ist mir immer besonders wichtig und gehört genauso wie der Fußball an 

sich dazu. Aber klar, eine Meisterschaft oder Aufstieg wäre schon nochmal etwas 

besonderes, egal ob in dieser, nächster oder der Saison in fünf Jahren.  

Timo: Das Team von Training zu Training weiterentwickeln. Es gibt glaube ich 

nichts Schlimmeres als zu sehen, dass sich ein Spieler nicht entwickelt. Alles ande-

re zeigt sich dann. Aktuell mache ich die Trainer-Lizenz B. Bei einem hoffentlich 

guten Abschluss, möchte ich mindestens noch die DFB-Elite Jugend Lizenz absol-

vieren. 

 

INTERVIEW DER TRAINER  
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ZWEITE MANNSCHAFT 

Was sagst du zu dem Gerücht, dass du nach dieser Saison   
aufhörst? (nur Robin) 

Robin: Solange die Spieler gerne zu mir bzw. zu uns ins Training kommen und ich 

das Gefühl habe wir machen mehr Richtig als Falsch wird das ganze nur ein Ge-

rücht bleiben.  

Der FSV spielt momentan seine vermeintlich beste Saison der   
Vereinsgeschichte, an was kann das liegen?  

Robin: Das hat sicherlich viele Gründe. Unsere Jugendtrainer machen seit Jahren 

sehr gute Arbeit und haben dafür gesorgt, dass wir mittlerweile sehr viele gute 

Spieler im Aktivbereich haben die immer noch gerne zum Fußball kommen. Die 

Infrastruktur, insbesondere der Bau des Kunstrasensportplatzes im ZfP sorgt 

außerdem für sehr gute Trainingsbedingungen zu jeder Jahreszeit. Wenn man die 

(Winter-)Vorbereitung der früheren Jahre mit heute vergleicht sind das natürlich 

Welten. Mit diesen Bedingungen macht es sowohl jedem Trainer als auch den 

Spielern viel mehr Spaß und das sorgt dann auch für bessere Leistungen.  

Timo: Es liegt sicherlich daran, dass wir in den letzten 2-3 Jahren wenig Abgänge 
hatten und sich ein guter Kern gebildet hat. Es ist natürlich einfacher ein Team zu 
trainieren, bei dem du nicht jede Vorbereitung bei null beginnen musst. 

Was ist euer Rezept dafür, dass die Mannschaft sowohl neben,   
als auch auf dem Platz so gut miteinander harmoniert? 

Robin: Wir sind als Trainer hier glaube ich aktuell in der sehr guten Lage, dass wir 

gar nicht so viel dafür machen müssen und es andere gibt die mit der Organisati-

on eines FIFA Turniers oder der Abschlussfahrt für schöne Mannschaftsevents 

sorgen. Den Namen Manuel Müller kann man hier durchaus auch mal hervorhe-

ben und Danke sagen. Ich glaube auch dass unsere gesamte Vereinsstruktur für 

ein gutes Mannschaftsklima sorgt. Da gibt es zum Beispiel das Kleinfeldturnier, 

den Flohmarkt oder die Weihnachtsfeier wo quasi der gesamte Verein zusammen 

kommt, feiert, Spaß hat aber auch arbeitet falls es etwas zu tun gibt.  

INTERVIEW DER TRAINER 
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ZWEITE MANNSCHAFT 

Timo: Wir haben einen guten Mix aus älteren und jungen Spielern, die sich alle 
gut verstehen. Es bilden sich keine kleinen Grüppchen. Wenn das Team was un-
ternimmt, dann sind meistens alle dabei und wir haben viel Spaß. Das spiegelt sich 
dann auch auf dem Platz wider. Das Team ist, spätestens zu dieser Saison, zu ei-
ner richtigen Einheit zusammengewachsen  
 

Was war dein schönster und dein schlimmster Moment in deiner   
Trainerkarriere? 

Robin: Fangen wir mit dem vermeintlich „Schlimmsten“ an: Viele erwarten jetzt 
vermutlich das ich das Spiel gegen Bodman-Ludwigshafen II erwähne, welches wir 
nach 3:0 Führung in den letzten 12 Minuten noch 5:3 verloren haben und ja das 
war sicherlich kein schöner Moment, aber am Ende ging es auch nur um Fußball 
und drei Punkte. Der Schlimmste Moment für mich war es als sich ein Jugendspie-
ler von mir in einem Spiel das Schienbein gebrochen hat, später dann im Kranken-
haus lag und Ewigkeiten ausgefallen ist. Bei sowas sind Ergebnisse dann total 
zweitrangig.  

Den aller Schönsten Moment gab es bis jetzt nicht, zumindest fällt mir gerade 

keiner ein. Aber man lernt durch den Fußball auch immer wieder neue sehr nette 

Menschen kennen und hier haben sich auch schon einige sehr gute Freundschaf-

ten entwickelt, welche sonst vielleicht so niemals zustande gekommen wären. 

Das sind dann auch sehr schöne Momente. Und klar, wenn man als Sieger vom 

Platz geht ist es auch immer ein schönes Gefühl. 

Timo: Da ich nun erst seit einem Jahr Co-Trainer bin gab es da noch nicht so 
viele Momente. Beim legendären Spiel im letzten Jahr gegen den FC Radolfzell, bei 
dem man in den letzten fünf Minuten das Spiel noch drehen konnte, war ich leider 
nicht dabei. Ich hoffe allerdings, dass ich noch viele Momente mit diesem Team 
erleben darf. 

 

 

 

INTERVIEW DER TRAINER  
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Die SGR nahm sich für die Partie gegen den souveränen Tabellen-
führer einiges vor, doch bereits nach sieben Minuten waren die gu-
ten Vorsätze dahin. Nach einer Flanke aus dem Halbfeld erzielte 

Roth per Kopf den Führungstreffer für die Heimelf. Auch in der Fol-
ge fand die SGR nicht in das Spiel und lief vor allem den gut kombi-
nierenden Gottmadingern hinterher. Diese erspielten sich einige 
gefährliche Situationen im Reichenauer Strafraum. So kam es in der 

26. Spielminute zum 2:0 für den SC Go-Bi. Ein langer Ball in die Spit-
ze gelangte wieder zu Roth, der Wolkow im Tor keine Chance ließ. 
Dementsprechend fiel auch die Halbzeitansprache von Trainer Rolf 
Blum zurecht etwas lauter aus. Daraufhin kam die SGR engagierter 

aus der Kabine. Flacker machte sich alleine auf den Weg in Richtung 
Tor auf, vergab aber die Möglichkeit zum Anschluss. Nur kurze Zeit 
später war es Nico Gasser, der am gegnerischen Torhüter scheiter-
te. Der Tabellenführer verlegte sich in Halbzeit zwei ausschließlich 

auf Kontermöglichkeiten, die jedoch meist nicht optimal ausgespielt 
wurden. Auf der Gegenseite arbeitete die SGR weiterhin am An-
schlusstreffer. Ein Kopfball von Mika Eiermann prallte aber nur ge-
gen die Latte. Zehn Minuten vor dem Schlusspfiff setzte sich Nico 

Gasser auf der rechten Seite stark gegen mehrere Gegenspieler 
durch und wurde im letzten Moment vom Torhüter gestört. Der 
Ball gelangte im Anschluss zu Clemens Ochs, der aus 25 Metern 
knapp neben das leere Tor zielte. So blieben alle Bemühungen der 

SGR unbelohnt. Nach einer schwachen ersten Halbzeit steigerte 
sich die SGR im zweiten Durchgang deutlich. An dieser engagierten 
Leistung müssen die Reichenauer Jungs am nächsten Samstag aufbau-
en. Punkte auf der Habenseite verbucht werden können. 

AUSWÄRTSNIEDERLAGE BEIM TABELLENFÜHRER 

ERSTE MANNSCHAFT 
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DER VEREIN 

Erste Mannschaft: 
  SG Reichenau Waldsiedlung - Hattinger SV      
  11.05.2019 16:00 Uhr 
 
 TSV Aach Linz - SG Reichenau Waldsiedlung     
  19.05.2019, 15:00 Uhr 
 
 SG Reichenau Waldsiedlung - SV Mühlhausen    
  26.05.2019, 16:00 Uhr 

KOMMENDE SPIELE 

Zweite Mannschaft: 
 SG Reichenau Waldsiedlung 2 - DJK Konstanz    
  10.05.2019, 19:00 Uhr 
 
 BSV Nordstern Radolfzell - SG Reichenau Waldsiedlung 2  
  19.05.2019, 13:00 Uhr 
 
  SG Reichenau Waldsiedlung - SpVgg Konstanz-Allmannsdorf  
  24.05.2019, 19:00 Uhr 

A-Jugend: 
 SG Reichenau - SG F.A.L       
  11.05.2019, 13:30 Uhr 
  
 SG Salem - SG Reichenau        
  19.05.2019, 14:00 Uhr 
  
 SG Reichenau – SC Konstanz / Wollmatingen   
  26.05.2019, 13:30 Uhr  
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WAS IST UNS WICHTIG … 

Auch neben dem Sport möchten wir Kindern und Eltern etwas 
bieten, daraus entstand auch unser Vereins-Motto: 

„MEHR ALS NUR FUSSBALL“ 

Unter anderem durften die Kinder der E-Jugend Mannschaft be-
reits mit den ganz Großen des Fußballsports, beim Pokalspiel zwi-
schen dem VFB Stuttgart und dem FC Bayern München, als Einlauf-

kinder, den Rasen betreten. 

UNSER KOOPERATIONSPARTNER … 

In der Jugendabteilung arbeiten wir eng mit dem SV Reichenau 
zusammen. So fand in diesem Jahr bereits das vierte vereinsinterne 

Hallenturnier statt, an dem über 80 begeisterte Kinder und Eltern 
teilnahmen. Dieses Event ist auch für die nächsten Jahre als gemein-
same Attraktion geplant. 

 

Im Sommer 1979 wurde der 

FUSSBALL SPORTVEREIN REICHENAU 
WALDSIEDLUNG 

gegründet.  
 

UNSERE JUGENDABTEILUNG … 

Zwar entstand erst 16 Jahre nach der Gründung, also 

1995 eine Jugendabteilung, doch in diese legt der Ver-
ein seitdem eine Menge Herzblut, Engagement und 
Arbeit hinein. Die Jugendabteilung wurde eine Erfolgs-
geschichte für den kleinen Verein, die mit der Verlei-
hung des Sepp-Herberger Preises für besonders gute 

Jugendarbeit im Jahr 2013 einen Höhepunkt erreichte. 

 

DER FSV 

WER DEN FSV NOCH NICHT KENNT... 

ALLES, WAS SIE VOM FSV WISSEN SOLLTEN 
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DER FSV 

WER DEN FSV NOCH NICHT KENNT… 

   FÜR JEDEN WAS DABEI … 

Neben einer fußballerischen Betreuung für Ihre Kinder, bietet 
der FSV Reichenau-Waldsiedlung auch viele Möglichkeiten für Er-

wachsene aktiv am Vereinsleben teilzunehmen. Neben einer Gym-
nastikgruppe besteht außerdem die Möglichkeit in unserer Freizeit-
gruppe Volleyball zu spielen. 

DIE GYMNASTIKGRUPPE … 

Ist eine gemischte Gruppe, die sich von Mitte 
September bis in den April immer mittwochs 
sportlich fit hält. Bei uns braucht keiner sportli-
che Vorkenntnisse und ist jederzeit herzlichst 

willkommen, ganz nach dem Motto Hauptsache 
man hat Spaß sich sportlich zu betätigen.  

 

DIE VOLLEYBALL-ABTEILUNG … 

Ist eine nette Truppe von Volleyballbegeisterten, die sich 1x pro 
Woche (Mittwochs) zum Training trifft und gelegentlich auch mal an 

Freizeitturnieren teilnimmt. Der Schwerpunkt unseres Trainings 
liegt im Spiel.  

Wer auch Spaß an dieser schönen Sportart hat und bereits über 
entsprechende Grundtechniken verfügt, ist gerne eingeladen, mal 

unverbindlich bei uns reinzuschauen und mit zu trainieren. Wir wür-
den uns über weitere SpielerInnen sehr freuen! 

DARÜBER HINAUS… 

Auf der nächsten Seite finden Sie Trainingszeiten und Ansprech-

partner der Gymnastik– und Volleyballgruppen.  

Besuchen Sie außerdem unsere Homepage für weitere Informati-
onen: http://www.fsvreiwasi.de  

ALLES, WAS SIE VOM FSV WISSEN SOLLTEN 
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FSV - MEHR ALS NUR FUSSBALL! 
 

VOLLEYBALL FRAUEN: 
        Mittwoch von 20:00 bis 22:00 Uhr 
 

        Corinna Lerner Slavica Kostadinoska 
           Tel.: 0176 62900451       Tel.: 07531 / 73163 
           corinna.lerner@gmx.de    caci2007@web.de 
  
VOLLEYBALL MÄNNER: 
        Freitag von 20:00 bis 22:00 Uhr 
 

        Daniel Gross  
           Tel.: 07531 / 71201 
           da-gross@t-online.de 
 
GYMNASTIK FÜR JEDERFRAU UND JEDERMANN: 
        Mittwoch von 19:00 – 20:00 
            (von Mitte September bis Mitte April) 
  

        Daniel Hafner 
           Tel.: 0162 4289768   
           danhaf@web.de 
  

 Alle Trainings finden in der Pfaffenmooshalle in der Waldsiedlung statt.  
 Jeder ist willkommen. Einfach anrufen oder noch besser: 

gleich vorbeikommen und mit machen! 

Die nächsten Termine: 
Reichenauer Flohmarkt     11. Mai 2019 

F-Jugend Spieltag      26. Mai 2019 

Letzter Spieltag Aktive     16. Juni 2019 

Kleinfeldturnier      20. Juli 2019 

FSV Weihnachtsfeier      23. November 2019 
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Impressum 
 
Herausgeber:  
 FSV Reichenau-Waldsiedlung e.V. 
 Hans-Jürgen Penkert 
 Buchbrünnleweg 1 
 78479 Reichenau 
 verein@fsvreiwasi.de 
 
Internet:  
 www.fsvreiwasi.de 

Du willst Mitglied werden? 
(Eine Beitrittserklärung erhältst du bei deinem Trainer oder beim Vorstand 

(siehe nächste Seite)) 
 

Jugendmitglied (ab dem 3. Kind)     25 € (10 €) 

Aktivmitglied        45 € 

Mitglied „Alte Herren“ oder Freizeitmannschaften  30 € 

Passivmitglied        20 € 

Familienmitgliedschaft       65 € 
 
Bei allen Spielern der Aktiven– und Jugendmannschaften fällt zudem eine 

Trainerpauschale von 60 € an (vgl. Infoschreiben Trainerpauschale).  
Die Trainerpauschale entfällt bei Bambinis und ab dem 2. Kind einer Familie. 

Ihr habt 

Anregungen, Fragen, Lob, Kritik  
zum redaktionellen Teil oder 

Spielberichte, Bilder, etc. 
für das nächste Heft,  
dann meldet euch bei: 
Maxime Lesenne (Maximelesenne@icloud.com) oder 
Luca Wilz (Luca@Wilz.info) 
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1. VORSTAND  
Hans-Jürgen PENKERT 

   Buchbrünnleweg 1 

   78479 Reichenau 

   0 75 31 / 7 28 81 

   FamiliePenkert@t-online.de 

KASSIERER  
Rainer KLEINDIENST 

   Buchbrünnleweg 5 

   78479 Reichenau 

   0 75 31 / 7 42 05 

  rainer.kleindienst@gmail.com 

2. VORSTAND  
Alexander BROSZEIT 

   Karl-Beck-Straße 29 

   78479 Reichenau 

   0 172 / 82 1 36 35   

   Sandy@Familie-Broszeit.de 

SCHRIFTFÜHRER  
Robin PENKERT 

   Buchbrünnleweg 1 

   78479 Reichenau 

   0 171 / 18 54 51 6 

   Robinpenkert@gmail.com 

JUGENDLEITER 
Daniel FREIRE 

   Erlenweg 16 

   78479 Reichenau 

   0 160 / 94 74 96 42 

   Daniel.Freire@gmx.de 

SPIELAUSSCHUSS  
Joachim WILZ 

   Alte Weberei 31 

   78479 Reichenau 

   0 75 31 / 97 99 11 

   Joachim@wilz.info  

BEISITZERIN JUGEND 
Irina MACHLER 

   Am Dachsberg 16 

   78479 Reichenau 

   machler@dachsberg16.de  

BEISITZER HERREN 
Manuel MÜLLER 

   Bruder-Klaus Straße 8 

   78467 Konstanz 

   01718149144 

   Manuel.Mueller@tb-kn.de 

Unsere Vorstandschaft 


